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Grußwort zum "8. Rohrhöfer Sommerfest"

von Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Herzlich willkommen zum 8. Rohrhöfer Sommerfest
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
liebe Freunde des Rohrhöfer Sommerfestes aus nah und fern,
zum 8. Sommerfest-Spektakel rund um den "Goggelbrunnen" lade ich Sie herzlich ein! Unter neuer Führung geht
das Sommerfest mit der "Interessengemeinschaft Rohrhöfer Sommerfest" an den Start, aber wir sind zuversichtlich,
dass das Fest in diesem Jahr genauso gut wie in den Vorjahren angenommen wird. Herzlichen Dank an die Vereine,
die ihr Fest sozusagen selbst in die Hand genommen haben.
Im Rohrhofer Ortskern wird auch wieder ein "verkaufsoffener Sonntag" am 20. Juli von 13.00 bis 18.00 Uhr durchge-
führt, so dass eine bunte Festmeile für Rohrhöfer, Brühler und Rheinauer und darüber hinaus entsteht.
Ich wünsche Ihnen frohe Stunden und freue mich auf gute Begegnungen und anregende Gespräche.

Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Rohrhöfer Sommerfest am 19. und 20. Juli 2008

Am kommenden Wochenende findet in Rohrhof wieder das weithin bekannte und beliebte Rohrhöfer Sommerfest statt.

Erneut sind über 40 Vereine und Schausteller angetreten, um der Bevölkerung in und um Rohrhof ein angenehmes und
abwechslungsreiches Wochenende zu bereiten. Neben allerlei kulinarischen Köstlichkeiten, wie z.B. spanischen Spezialitäten,
Spanferkel vom Grill oder auch gute Hausmannskost, ist natürlich auch für den Durst der Gäste bestens gesorgt. Die
Brühler Straße wird einmal mehr ab der Sparkasse Rhein-Neckar bis zum Goggelbrunnen und hinunter bis zum Hofplatz
in eine attraktive Festmeile verwandelt werden.

Der gesamte Hofplatz wird zum Rummelplatz umfunktioniert, und vor der Gaststätte "Staufferstube" wird "DJ Hohne"
auflegen und zur Party bitten.

Auf der Bühne Goggelbrunnen sowie auf der Bühne Stabhalterplatz wird über das gesamte Wochenende ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm geboten werden. Neben tänzerischen Einlagen vieler Brühler und Rohrhofer Vereine wird auch die
musikalische Unterhaltung nicht zu kurz kommen. Auf der Bühne am Goggelbrunnen wird "DJ Lexxel" tagsüber die musikali-
sche Umrahmung übernehmen. Am Samstagabend wird hier die Band "Shout" mit Musik aus den 70er- und 80er-Jahren
die Stimmung recht schnell zum Kochen bringen. Am Sonntagmorgen wird die Band "Jeph Company" mit Hits und Musik
aus den 50er- und 60er-Jahren zum Frühschoppen spielen. Am Sonntagabend wird am selben Platz das Gitarrentrio
"anplagd", dieses Jahr übrigens Vorband von "Manfred Mann’s Earth Band Tour 2008", das Publikum unterhalten.

Auf der Bühne Stabhalterplatz wird am Samstag "DJ René" auf die Wünsche des Publikums eingehen. Abends wird hier
die Band "Limited Edition" eine Kostprobe ihres musikalischen Könnens zum Besten geben. Am Sonntagmorgen wird die
Gruppe "WIR" mit ihren Gitarren zum Frühschoppen aufspielen. Der Abend wird dann wieder von "DJ René" gestaltet werden.

Alles in allem wird dem Publikum auch dieses Jahr wieder ein unterhaltsames und vielfältiges Programm geboten werden.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger aus Rohrhof, Brühl und der Umgebung recht herzlich ein, mit uns zusammen ein
schönes Wochenende zu verbringen.

Ihre Interessengemeinschaft
Rohrhöfer Sommerfest
gez. Roland Kohl
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 19.07.2008 und Sonntag, den 20.07.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 ZA Klaus Lauterbach, Plankstadt, Brühler Weg 66,
Telefon 06202/272364Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 19.07.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Markt-Apotheke, Ketsch
Bahnhofsanlage 7,

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Telefon 06202/61920
Sonntag, 20.07.2008Telefonseelsorge 0800/1110111 Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Telefon 06205/3409Ärztlicher Akut-Dienst für Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Tel. 06205/34200
Montag, 21.07.2008
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Telefon 06202/72801
Dienstag, 22.07.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Telefon 06205/292040Strom
Mittwoch, 23.07.2008
Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,EnBW Regional AG
Telefon 06202/12433

Regionalzentrum Nordbaden Donnerstag, 24.07.2008
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Telefon 06202/62821

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101
Tel. 06205/39500

- Beratungsservice Freitag, 25.07.2008
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreiechenweg 1,- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Telefon 06202/52433
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Servicetelefon 0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
Tierärztlicher Notdienst:

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder- Service-Hotline 0800/6882255
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,- Notfall-Hotline 0800/2901000
an.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Montag, den 21.07.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Kindergartenplatzsituation, Fortschreibung der

Bedarfsplanung
3. Umbau der Straße Am Schrankenbuckel/Ecke Nibe-

lungenstraße - Auftragsvergabe
4. Umbau und Sanierung der Ortsstraße

"Am Schrankenbuckel"
5. Erneuerung der Asphaltdecken im Gemeindestraße-

Zustandsbericht und Sanierungsvorschläge
6. Kanalsanierungsmaßnahmen in der Rheinauer Straße

und in der Wiesenstraße im Ortsteil Rohrhof
7. Geldanlagen der Gemeinde
8. Sachstandsbericht über die Erledigung der Haushalts-

anträge von Verwaltung und Fraktionen
9. Annahme von Spenden

10. Informationen durch den Bürgermeister
11. Fragen und Anregungen der Mitglieder des

Gemeinderats
12. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Josef Herm in den Ruhestand verabschiedet

Mit einer kleinen Feierstunde im Dienstzimmer von Bürger-
meister Dr. Göck wurde Herr Josef Herm im Beisein des
Personalratsvorsitzenden Herrn Gärtner, des Bauamtsleiters
Herrn Hillmann sowie des Gärtnermeisters Herrn Schwarz
am 26.06.2008 in den Ruhestand verabschiedet.

Herr Herm war seit 01.02.1983 als Gemeindearbeiter in der
Grünflächenabteilung des Bauhofs beschäftigt.

Wir wünschen Herrn Herm, dass er noch lange bei bester
Gesundheit seinen Ruhestand genießen kann.

25 Jahre im öffentlichen Dienst
Mit einer kleinen Feierstunde im Amtszimmer des Bürger-
meisters wurde Herr Dirk Faulhaber für seine 25-jährige
Dienstzeit im öffentlichen Dienst geehrt.
In Anwesenheit des Personalratsvorsitzenden Herrn Gärtner,
des Hauptamtsleiters Herrn Ertl sowie des Sachgebietslei-
ters - Personal - Herrn Geschwill sprach Bürgermeister Dr.
Göck dem Jubilar für die im öffentlichen Dienst geleistete
Arbeit Dank und Anerkennung aus und überreichte ihm ne-
ben einer Ehrenurkunde ein Präsent der Gemeinde.
Herr Faulhaber war vom 12.07.1983 bis 30.09.1988 bei der
Deutschen Bundespost beschäftigt, bevor er am 01.10.1988
seinen Dienst beim Bürgermeisteramt Brühl antrat. Hier
wurde er die überwiegende Zeit im Hauptamt, seit 11.10.1993
im Sachgebiet Kultur, Schule, Vereine, eingesetzt

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.
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Altersjubilare

19.07. Herr Günter Pauglik, Uhlandstr. 11 77 Jahre
19.07. Frau Ellen Schmidt geb. Schmidt, 80 Jahre

Schulstr. 14
20.07. Frau Maria Wähler geb. Twardon, 83 Jahre

Schwabenweg 2
21.07. Frau Maria Becker geb. Wiese, 87 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

Öffentliche
Einrichtungen

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl

Gute Stimmung bei der "Send off Party" beim Hort an der Schillerschule
Dank an Hort-Sponsoren "Bel Air" und "Proconvent"

Noch vor der Spielstraße mit allen Kindern und Eltern rund um die Brühler Grillhütte und nach der Begrüßung durch Hort-
Leiterin Anne Fonje stellte Bürgermeister Dr. Ralf Göck einige Ehrengäste persönlich vor, es waren Raik Wiemers von der
Diskothek "Bel Air" und Frank Ackermann von der Firma "Proconvent", die Print- und Internetmedien gestaltet, sowie
Peter Justmann und Gina Haring mit Tochter Melissa und Sohn Lucian. Im feierlichen Rahmen überreichte Dr. Göck an
Anne Fonje eine Texttafel, auf der die beiden Brühler Firmen als Sponsoren für den Hort an der Schillerschule ausgewiesen
werden. "Die Texttafel bleibt so lange im Hort zu sehen, wie das Fördergeld fließt", scherzte Bürgermeister Dr. Göck, denn
Wiemers und Ackermann, Repräsentanten der großzügigen Spenderinnen Firma proconvent GmbH und Bel Air, überweisen
monatlich einen stattlichen Betrag an die Einrichtung. Der Schöpfer und treibende Kraft dieser Firmen, Peter Justmann, der
von seiner Ziehtochter Melissa und ihrer Mutter Gina Haring erfahren hat, wie toll es im Hort ist, hatte das Sponsoring initiiert.
Mit begeistertem Applaus reagierten die Kinder und Eltern auf das neue Sponsoring-Programm. Die Elternbeirätin Agnes
Connerth, die an dem Verabschiedungsabend der Kinder durchs Programm führte, hatte für die beiden Firmen außerdem
eine Überraschung parat. Sie verwies auf eine Staffelei mit einem leeren Bild, auf welchem sich den Abend über alle Kinder
und Gäste mit bunten und schwungvollen Pinselstrichen verewigen sollten. So geschah es dann auch. Die bekannte Malerin
aus Rheinau, Bettina Mohr, wird dem abstrakten Gemälde noch den letzten Touch geben, bevor es in den Büroräumen des
Sponsors einen Platz finden soll. Einen Blumenstrauß überreichte Anne Fonje an Gina Haring, während Bürgermeister Dr.
Göck den Jubiläums-Band, gestaltet übrigens von "Proconvent", an Justmann und Wiemers verschenkte.

Die Sponsoren Frank Ackermann (links außen) und Raik Wiemers (rechts außen) Szenenfoto von der "Spielstraße"
mit Hort-Leiterin Anne Fonje, Lucian, Gina und Melissa Haring, Bürgermeister
Dr. Göck und Peter Justmann

Nach einem leckeren und bunten Buffet, das von den Eltern arrangiert wurde, ertönte der Startpfiff zur Eröffnung der
Spielstraße. Da konnten sich Jung und Alt am Torwandschießen, an der Nussmaschine, beim Golfen, beim Teebeutelweitwurf,
Schlüsselspiel, Hufeisenwurf und Dosenwerfen ausprobieren. An der Farbschleuder fanden sich die "Kreativen" ein, die
wunderschöne Bilder fabrizierten.
Einen weiteren Höhepunkt des Abends bildete die Verabschiedung, das "Send off", einiger Kinder. In einem kleinen Inter-
view erzählte jedes Kind die Höhepunkte aus seiner Hortzeit. Eine besondere Überraschung hatte sich hier Yannick Seiffer,
9 Jahre, ausgedacht. Mit einem selbst getexteten Playback-Hortsong sang er sich in die Herzen der Zuschauer. Gleich
anschließend, bewaffnet mit Gitarre und dem "Schnaken-Rock", erfreute Peter Lemke (Radio- und Fernsehsprecher) die
Kinder mit "Songs für Kids".
Wer jetzt noch nicht in Stimmung war, wurde von "Haus-DJ" Heinz Tippl wachgerüttelt. Mit einer schwungvollen Sing- und
Tanzrunde und anschließender Polonaise durch das Gelände der Grillhütte fand die Send off Party einen schönen Ausklang.
Herzlichen Dank möchten wir unseren Sachspendern aussprechen. Das waren die Bäckerei Gothe, Metzgerei Gieße, Metzge-
rei Sinn, dm-Markt und Blumen Markus. Ein ganz besonderes Dankeschön an die Elternbeiräte Herrn Evangelos Kitsaras
und Frau Beate Greulich, für den anstrengenden Küchendienst an diesem Abend und Frau Ines Zschiesche für die originelle
Cocktailbar.

21.07. Herr Georg Ackermann, 76 Jahre
Luftschiffring 26 E

22.07. Herr Kurt Faßnacht, Beethovenstr. 8 78 Jahre
23.07. Frau Eleonore Häfner geb. Baumgart, 75 Jahre

Karlsruher Str. 38
23.07. Frau Maria Paelinck geb. Eberwein, 85 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
24.07. Herr Werner Mielke, 81 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
Wir gratulieren recht herzlich!
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Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103
Hinweis an unsere Badegäste!
Am Montag, den 21.07.2008 findet im Freibad das 3. Schul-
schwimmfest der Gemeinde Brühl statt.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass an diesem Tag drei
Bahnen des Schwimmerbeckens bis ca. 13.00 Uhr für diese
Veranstaltung gesperrt bleiben.
Bald beginnen die Sommerferien!
Somit sind ab Mittwoch, den 23.07.2008 (letzter Schultag) die
günstigen Ferienkarten zum Preis von 15 Euro an der Frei-
badkasse erhältlich.
Bezugsberechtigt sind alle Brühler Schüler/innen unter 18
Jahren.
Ihr Bäderteam

Schillerschule Brühl
Sicherheitstraining für Inline-Skater

Am Dienstag, den 8. Juli 2008 fand auf dem Verkehrsübungs-
platz vor dem Sportplatz an der Schillerschule ein kostenloses
Sicherheitstraining für Inline-Skater statt. Es fing um 13.15
Uhr an und sollte um 15.30 Uhr zu Ende sein. Da es zu regnen
begann, mussten wir um 15.00 Uhr frühzeitig aufhören.
Wir sollten unsere Inliner sowie Helm und sechs Protektoren
mitbringen. Wer diese Sachen nicht dabei hatte, konnte sie
sich auch für einen kleinen Unkostenbeitrag ausleihen. Die
Polizisten der Jugendverkehrsschule brachten uns viele Tech-
niken bei. Doch zuerst fing alles mit Trockenübungen an.
Danach brachte man uns bei, wie man richtig hinfällt oder
wie man einen Berg sicher herunterfährt. Es machte uns allen
sehr viel Spaß.
Annalena Klee, Klasse 4a

SMV-Schillerschule
... unser neuer Raum lebt! ... Preisverleihung ... gemeinsames
Singen: erster Versuch ...
Am Dienstag, 8. Juli 2008, wurde in der sechsten Unterrichts-
stunde der SMV-Raum der Schillerschule erstmals nach dem
Schulfest so richtig mit Leben gefüllt. Auf dem Programm
standen die Preisverleihung des Fußball-EM-Finaltipps sowie
die Preisverleihung des schulinternen Logowettbewerbs.
Die "öffentliche SMV-Sitzung" begann mit einer musikali-
schen Einlage der Verbindungslehrer Frau Müller und Herr
Trost, die mit der Rektorin Frau Ric einen extra für diesen
Anlass gedichteten Song zum Besten gaben, der die SMV-
Arbeit des letzten Jahres auf lustige Weise wiedergab.
Im Anschluss daran hielt Frau Diana Müller als Vertrauens-
lehrerin eine kurze Ansprache, in der sie alle SchülerInnen
ermutigte, die Schillerschule zu ihrer Schule werden zu las-
sen - sich in das Schulleben über den Unterricht hinaus einzu-
bringen.
Die scheidende Schülersprecherin und Jugendgemeinderätin
Carolin Klein und ihre Stellvertreterin Stefanie Schermer
überreichten gemeinsam die Preise der beiden Wettbewerbe:
Drei Schülerinnen, zwei Grund- und eine Hauptschülerin,
Nina Foltin, Celine Metzger und Maxine Friedl, haben die
richtige Finalbegegnung Spanien - Deutschland getippt. Als
Preise erhielten sie je ein Deutschland-T-Shirt.
Der Wettbewerb um das Logo der SMV der Schillerschule
wurde kurz vor den Pfingstferien durchgeführt. Die fünf bes-
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ten Vorschläge konnten von allen Kindern einige Tagen lang
am SMV-Brett begutachtet werden. Dann stellte der Haus-
meister P. Stapf die Wahlurne auf und alle SchillerschülerIn-
nen konnten ihren Stimmzettel durch den schmalen Schlitz
werfen. Unter tosendem Applaus von zirka 200 SchülerInnen
überreichte die Schülersprecherin Susanne Herberger aus
Klasse 8 den Hauptpreis: Dieser ist ein "3-Sterne-Deluxe-
BIG-MANSS-MENUE": zweimal "freie Auswahl" am Schul-
kiosk unserer Frau Manß. Der Zweitplatzierte K. Sgodzaj aus
Klasse 8 gewann ein "little-manß-menue". Alle anderen Teil-
nehmerInnen dieses Wettbewerbs erhielten als Anerkennung
für ihren Mut und ihre Leistung ein "Junior-Manß-Menue".
Abschließend versuchten sich alle KlassensprecherInnen am
Lied "Kleiner Hai". Die Aufregung im SMV-Chor war so
groß, dass Herr Trost das Lied fast solo darbot.
Diese öffentliche SMV-Sitzung machte allen TeilnehmerIn-
nen deutlich, was bereits eingangs der Veranstaltung aus den
Kehlen der LehrerInnen klang: SMV ist einfach wunderbar!
Lasst uns dafür gehen, dafür zusammenstehen!

Noch anmelden
Die Schillerschule weist darauf hin, dass für die 10. Klasse
Werkrealschule jederzeit noch Anmeldungen möglich sind.
Das aktuelle Zeugnis ist mitzubringen oder gegebenenfalls
nachzureichen.

Schulstunde über Mobilfunk ein voller Erfolg
Die Projektgruppe Gesundheitsvorsorge der Lokalen Agenda
21 in Brühl hat ein Konzept ausgearbeitet zur kindgerechten
Information der Brühler Grundschüler (4. Klassen) über das
viel diskutierte Thema Mobilfunk.
Kinder sind leicht verführbar durch das kleine bunte Spiel-
zeug Mobiltelefon, sie sind aber auch durch den sorglosen
Umgang damit oft einer unnötig hohen Strahlenbelastung
ausgesetzt. Handys wie auch schnurlose DECT-Telefongeräte
arbeiten mit gepulsten elektromagnetischen Wellen (Mikro-
wellen), die Wände, Häuser und auch den menschlichen Kör-
per durchdringen.
Kinder sind im Wachstum. Gehirn, Organe und das Immun-
system sind in der Entwicklung und daher noch wesentlich
empfindlicher gegen Umwelteinflüsse als Erwachsene.
Über zwei Schulstunden haben Brigitte Unger und Inge
Kronemayer den Kindern auf anschauliche Art die Funkti-
onsweise, Vorteile und Gefahren der Mobiltelefonie erklärt.
Die Schüler waren von Anfang an eifrig dabei: Wieso kann
denn so ein Handy überhaupt Gespräche übertragen, wie
macht es das? Was sind elektromagnetische Wellen, wie kann
man sie sich vorstellen? Man sieht und hört sie ja nicht!
Um sie hörbar zu machen, hielt Frau Unger ein Handy wäh-
rend des Netzaufbaus in die Nähe von mitgebrachten Aktiv-
lautsprechern, die daraufhin laut brummten. Sehen konnten
die Schüler an einem Strahlenmessgerät so große Ausschläge
beim Netzaufbau, dass Menschen diese Nähe meiden sollten.
Die Schüler erhielten Tipps zum bewussten und sorgfältigen
Umgang mit dem Handy aus der Informationsbroschüre des
Bundesamtes für Strahlenschutz "Mobilfunk: wie funktioniert
das eigentlich?":
- möglichst drei große Schritte Abstand halten zu mobil

telefonierenden Menschen
- Handy erst ans Ohr, wenn das Gespräch aufgebaut ist
- nur telefonieren, wenn guter Empfang besteht
- nur kurz telefonieren
- zu Hause das Festnetztelefon mit Schnur benutzen
- nicht im Auto oder Bus telefonieren; im Faraday’schen

Käfig (Metallkäfig) muss das Handy auf Höchstleistun-
gen senden - die Belastung durch Mikrowellen ist viel
stärker als normalerweise

- Handy nicht am Körper tragen und möglichst oft aus-
schalten, da es immer Kontakt zum nächsten Sendemast
halten muss

In jedem Fall gilt der Rat der Broschüre des Bundesamtes
für Strahlenschutz: Lieber vorsichtig als leichtsinnig!
Unser Dank gilt Schulleitung und Klassenlehrern dafür, diese
beiden Informationsstunden ermöglicht zu haben.
U/K

Schillerschule - Außenstelle Rohrhof

Nasses Sommerfest bei "Fast-Sonne"
Gemeinsame Feier zum Ende des Schuljahres

Regenschirme und betretene Mienen bestimmten den Beginn
des diesjährigen Sommerfestes der Rohrhofschule am vergan-
genen Freitag. Nach wochenlangen Vorbereitungen und vie-
len Mühen beim Aufbau hatten Eltern und Lehrerinnen auf
schöneres Wetter gehofft. Die Kinder ließen sich jedoch nicht
beirren und zauberten in den Regenpausen mit Liedern und
Gedichten auch den letzten Nassgewordenen ein Lächeln ins
Gesicht. Sonnenblumen für die Lehrerinnen und in der Hand
jedes Viertklässlers sorgten dann ja auch für sonnige Farben-
spiele auf der Bühne.
Überhaupt standen die Viertklässler im Mittelpunkt des Ge-
schehens, war doch ihr Abschied ein wesentlicher Anlass für
das Fest. Neben Geschenken aus der Hand der jüngeren Schü-
ler bekamen sie auch ihr Zeugnis auf der Bühne überreicht.
Rektorin Frau Birgit Ric wies die Witterung dann endgültig
in die Schranken und definierte den grauen Nachmittag in
ihrer Rede zum Abschied der Viertklässler kurzerhand um
und begrüßte die Anwesenden zur Feier bei "Fast-Sonne".
Aber nicht nur der Himmel weinte; bei rührenden Liedern
der Schulabgänger blieb weder auf der Bühne noch in den
Rängen jedes Auge trocken. Ganz besonders gerührt war ihre
Klassenlehrerin Iris Lochbühler, die vom Elternbeirat ebenso
mit einem Blumenstrauß zum Schuljahresende und Abschied
bedacht wurde wie ihre Kolleginnen Inge Weinzierl-Breunig,
Evelyn Früh-Fischer und Manuela Schmidt-Herold.
Zwischen den Programmpunkten konnten die Kinder an eini-
gen Spiel- und Bastelstationen die Zeit sinnvoll nutzen, wäh-
rend das Buffet der Eltern und die vom Elternbeirat organi-
sierten Getränke fürs leibliche Wohl bereitstanden.
Allen Helfern beim Abbau der Zelte, Tische und Bänke dankte
eine strahlende Abendsonne ihre Arbeit. Allen anderen Helfe-
rinnen und Helfern gilt der Dank der Organisatoren.

Schwimmfest aller Brühler Schulen
Das diesjährige Schwimmfest steht erstmals unter der Schirm-
herrschaft unseres Bürgermeisters Dr. Ralf Göck.
Ins Wasser geht es am 21. Juli 2008 ab 9.00 Uhr. Auf drei
Bahnen treten GrundschülerInnen der Jahn- und der Schiller-
schule im Klassenverband gegeneinander an. Im Anschluss
daran fordert die Realschule mit ihren Fünft- und Sechstkläss-
lern die SchillerschülerInnen auf der 25-m-Bahn heraus. Eine
Jux-Staffel aus LehrerInnen und SchülerInnen rundet den
Vormittag vor der Siegerehrung durch unseren Bürgermeister
Herrn Dr. Ralf Göck ab.
Ziel des Schulschwimmfestes ist es in erster Linie, die Kinder
zum Schwimmen und Schwimmenlernen zu motivieren. Erst
danach kommt der Leistungsgedanke zum Tragen. Dies ist
aus der Ausschreibung des Schwimmfestes ersichtlich. Die
Punkteverteilung zur Ermittlung der besten Brühler
Schwimmklasse sieht Folgendes vor:

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 13 -
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- Die sechs Erstplatzierten eines Wettbewerbs werden mit
Siegpunkten belohnt.

- Jedes startende Kind einer Klasse erhält 10 Punkte für
das Klassenkonto.

- Kinder, die sich die 25-m-Bahn noch nicht zutrauen, kön-
nen diese Strecke unter der Obhut eines Hellas-Trainers
außerhalb des Wettkampfs zurücklegen. Dafür werden
der Klasse ebenfalls 10 Punkte gutgeschrieben.

- Nachdem alle Punkte einer Klasse addiert wurden, wird
das Gesamtergebnis durch die Anzahl der SchülerInnen
einer Klasse geteilt. Die Klasse mit dem höchsten Wert
ist die Gewinnerin des Schwimmfestes.

Der Tatsache, dass es bundesweit immer mehr nichtschwim-
mende GrundschülerInnen gibt, will diese Aktion gezielt ent-
gegenwirken. Damit verfolgen wir das gleiche Ziel wie etwa
Franziska van Almsick - "Heidelberger Kids auf Schwimm-
kurs", bei dem alle GrundschülerInnen der Neckarstadt das
Seepferdchen-Schwimmabzeichen machen sollen. Manfred
Lautenschläger erreicht mit der Aktion "Schwimmfix", dass
90 % aller 5- bis 10-Jährigen aus Heidelberg im Rahmen eines
intensiven Schwimmunterrichts nach Abschluss der vierten
Klasse eine Schwimmstilart sicher beherrschen.
Im vergangenen Jahr lag der Anteil der schwimmenden
GrundschülerInnen in Brühl bereits bei 75 %. Ein Ergebnis,
das ohne Frei- und Hallenbad nicht zu erreichen wäre!
Einen Dank im Voraus möchten alle Schulen schon jetzt an
das Bäder-Team um Herrn Montag, die freiwilligen HelferIn-
nen vom Hellas-Schwimmverein um Frau Rinderknecht, an
alle Sportkolleginnen, an die MitarbeiterInnen der Sparkasse
Heidelberg in Brühl um Herrn Ickrath und an die Gemeinde
Brühl, hier Herrn Dr. Göck, richten.

Mitteilungen
anderer Behörden

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Herr Lorke bietet am

Donnerstag, 24.07.2008,

in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 113, seinen Beratungs- und Servicedienst an.
Hierbei erhalten alle Personen Rat und Auskunft in sämtli-
chen Renten- und Versicherungsangelegenheiten sowie Hilfe
bei der Beschaffung fehlender Unterlagen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversicherungsun-
terlagen sowie zur Geltendmachung von Kindererziehungs-
zeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsur-
kunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte rechtzeitig unter der
Rufnummer 2003-67 oder -68 eine Terminvereinbarung beim
Bürgermeisteramt Brühl vornehmen. Wir bitten um Be-
achtung!

Agentur für Arbeit Mannheim
Neue Wege und Chancen nach dem Abitur
abi extra "female" - Frauen in MINT-Berufen
abi extra "bachelor" - alles über den Bachelor-Abschluss
MINT? - steht für Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik.
"Ein technischer Beruf? Passt das zu mir?" Mit solchen Fra-
gen werden Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agen-

tur für Arbeit oft konfrontiert, wenn sie jungen Frauen die
Ergebnisse eines Eignungstests präsentieren. Vielen ist ihr
Talent für MINT-Berufe gar nicht bewusst oder sie trauen
sich ein solches Studienfach einfach nicht zu.
Das neue Themenheft "abi extra - female" der Bundesagentur
für Arbeit räumt mit Klischees auf - "Denn ohne Frauen fehlt
der Technik was!" Eine breite Palette an interessanten Aus-
bildungs-, Studien- und Berufsreportagen soll jungen Frauen
MINT schmackhaft machen und sie bei der Entscheidung für
einen solchen Beruf unterstützen. Denn insbesondere Fach-
kräfte mit Qualifikationen in diesen Bereichen sind auf dem
Arbeitsmarkt sehr begehrt. Und in den nächsten Jahren wird
der Bedarf noch massiv steigen. Die besten Voraussetzungen
also für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben!
Aber auch für Bachelor-Absolventen stehen die beruflichen
Aussichten und Karrierechancen günstig. Bereits 67 Prozent
aller Studiengänge an deutschen Hochschulen enden mit dem
Bachelor. Bis 2010 soll die tiefgreifende Hochschulreform ab-
geschlossen sein.
Im Magazin "abi extra - bachelor" werden Fragen beantwor-
tet, wie: "Was ist eigentlich der Bologna-Prozess? Was ist
der Bachelor? Und was unterscheidet ihn vom Diplom?" Die
Bundesagentur für Arbeit verdeutlicht mit fundierten Beiträ-
gen von Hochschulvertretern und Personalverantwortlichen
sowie Berufsberatern und Experten, was vom Bachelor wirk-
lich zu erwarten ist.
Inhalte der beiden Themenhefte sowie weitere praxisnahe
Reportagen über Berufe und Studiengänge, Arbeitsmarktin-
fos, Hilfe bei der Selbst- und Berufsfindung und Expertenin-
terviews finden sich auch im Internetportal unter www.abi.de.
Aber das ist noch lange nicht alles: Es gibt Tests, Rätsel und
Videos zu den unterschiedlichsten Themen. Jugendliche ha-
ben die Möglichkeit, sich mit anderen abi-Lesern über Blogs,
Foren und moderierte Chats auszutauschen. Und wenn das
noch nicht genug ist, dann können sich Jugendliche mit dem
kostenlosen Newsletter oder RSS-Feeds zu gewünschten The-
men, wie zum Beispiel aktuelle Arbeitsmarktberichte über
Ingenieurwissenschaften oder Bachelor-Studiengänge, auf
dem Laufenden halten.
"abi extra - female" kann von Schulleitung, Schülermitverwal-
tung, Eltern- und Lehrerverbänden kostenfrei im abi-Portal
unter www.abi.de/abo—bezugsmoeglichkeiten.htm bestellt
werden.
Und ein besonderer Service für Schulen: "abi extra - bache-
lor" wird unaufgefordert und kostenfrei ausgeliefert, um
Schülerinnen und Schüler über die Arbeitsmarktsituation von
Bachelor-Absolventen zu informieren. Beide Hefte liegen
auch zur Abholung im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Mannheim aus.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH

Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt
werden.
Am Samstag, den 26.07.2008 können die Bürgerinnen und
Bürger Sonderabfälle von 8.00 bis 12.00 Uhr bei der Abfall-
umladeanlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim
Umweltmobil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
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Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus die-
sem Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert
werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 19.07. - Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis

Ketsch 17.00 Uhr Beichte
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 20.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Weish. 12,13.16-19 - Röm. 8,26-27 - Mt. 13,24-43
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe - Familiengottesdienst

mit Pfarrer Sauer - mitgestaltet vom Kiga
St. Bernhard

Ketsch 11.00 Uhr Taufe mit Diakon Gredel
St. Michael 11.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit Frau

Gaß
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Latawiec

in polnischer Sprache

Montag, 21.07. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten um Anliegen der

Pfarrgemeinde.

Mittwoch, 23.07. - hl. Brigitta von Schweden
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr Schulschlussgottesdienst der

Jahnschule mit Pfarrer Sauer und Frau
Alisch

ev. Gem.Zentr. 08.30 Schulschlussgottesdienst der Haupt-
schule Schillerschule mit Pfarrer Maier
und M. Rey

Freigelände 08.30 Uhr Schulschlussgottesdienst der
Schillerschule Grundschule Schillerschule mit Frau Gaß
(bei Regen:
Michaelskirche)
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Maier
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

Donnerstag, 24.07.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer -
Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof

Freitag, 25.07. - hl. Jakobus
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 26.07. - Vorabend vom 17. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 12.00 Uhr Trauung mit Taufe und Pfarrer

Sauer - Brautpaar Michael Amato und
Jasmin geb. Noetzel und Taufe der Kinder
Alina und Milena

St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 27.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
1. Kön. 3,5.7-12 - Röm. 8,28-30 - Mt. 13,44-52
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 11.30 Uhr Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Änderung der Pfarrblattzustellung
Sehr geehrte Abonnenten unseres Pfarrblattes,
heute möchte ich Sie über die grundlegende Änderung bei
der Zustellung unseres Pfarrblattes informieren.
Die kommende Pfarrblattauflage Nr. 9 vom 20.07.2008 bis
21.09.2008 wird die letzte Auflage sein, die in der bisher übli-
chen Form durch die Austräger zugestellt wird.
Die Änderung dieser Zustellpraxis wird ab dem Pfarrblatt Nr.
10 vom 21.09.2008 bis 12.10.2008 in Kraft treten.
Wählen Sie bitte zwischen unseren drei angebotenen Mög-
lichkeiten:
1. Wahlmöglichkeit: Selbstabholer
Sie nehmen sich Ihr Pfarrblatt in der Pfarrkirche Hl. Schutz-
engel oder St. Michael mit. Es wird dort immer ab Montag
nach dem aktuellen Redaktionsschluss am Schriftenstand in
ausreichender Menge ausliegen.
(Beispiel: Pfarrblatt-Auflage Nr. 10: 21.09.-12.10.2008/Redak-
tionsschluss Do., 11.09.2008/Auslagetermin Mo., 15.09.2008)
Wenn Sie sich bis zum 01.08.2008 nicht bei uns melden, gehen
wir davon aus, dass Sie sich Ihr Pfarrblatt in den Kirchen
Brühl oder Rohrhof mitnehmen.
Jährliche Abonnementkosten 2009:
Als Selbstabholer zahlen Sie die Druckkosten von 5 Euro.
Der Betrag wird wie bisher per Lastschrifteinzug von Ihrem
Konto abgebucht.
2. Wahlmöglichkeit: Postkunde
Wir senden Ihnen das Pfarrblatt per Post zu.
Bitte erteilen Sie uns den Auftrag zur Postzustellung bis
zum 01.08.2008.
(Beispiel: Pfarrblatt-Auflage Nr. 10: 21.09.-12.10.2008/Redak-
tionsschluss Do., 11.09.2008/Postversand Mo., 15.09.2008)
Jährliche Abonnementkosten:
Als Postkunde zahlen Sie:
Druckkosten 5 Euro
Postzustellung (aktueller Preis des Postwertzeichens und Ku-
vertierung) 15 Euro
Summe gesamt: 20 Euro
3. Wahlmöglichkeit: Internetkunde
Sie finden das aktuelle Pfarrblatt auch kostenfrei im Internet
unter: www.kirche-bruehl-baden.de.

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse an unserem Pfarrblatt und
grüße Sie herzlich.
Walter Sauer, Pfarrer
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Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 19.07.
14.30 Uhr Sommerfest des Kindergartens Heiligenhag
18.00 Uhr All-in - Jugendabend im Gemeindezentrum
Sonntag, 20.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Mundartpredigt in der Kirche

(Pfr. i.R. Ackermann)
Montag, 21.07.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 22.07.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
18.30 Uhr Steuergruppe Kindergärten im Gemeinde-

zentrum
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
19.30 Uhr gemeinsame Sitzung Hauptausschuss und

Kirchengemeinderat im Gemeindezentrum
Mittwoch, 23.07.
08.30 Uhr ökum. Schulgottesdienst Hauptschule der Schil-

lerschule im Gemeindezentrum (Maier, Rey)
08.30 Uhr ökum. Schulgottesdienst der Grundschule der

Schillerschule im Schulhof (Gaß)
09.00 Uhr ökum. Schulgottesdienst der Jahnschule in der

kath. Schutzengelkirche (Sauer/Alisch)
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Maier)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche

(Maier, Singkreis InTakt wirkt mit):
Monatsspruch August, Psalm 127, 3

Donnerstag, 24.07.
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
20.00 Uhr Vortreffen Reiseteilnehmer nach Assisi im

Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Samstag, 26.07.
13.00 Uhr kirchliche Trauung Siebert/Werle in der Kirche

(Pfr. i.R. Ackermann)
Sonntag, 27.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Maier,

Alisch)
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Sonntagskaffee fällt aus
Wegen des Rohrhofer Sommerfestes fällt der Sonntagskaffee
am Sonntag, den 20. Juli 2008 aus.

"Pass doch uff!"
Dazu fordert Pfarrer i.R. Oskar Ackermann in seiner diesjäh-
rigen Mundartpredigt auf. Das bekannte Gleichnis vom rei-
chen Mann und armen Lazarus (Lukas 16, 19-31), das er aus-
legt, legt diesen Rat nahe. Es bereitet zunächst "Ranzeweh",
will aber zum Mit- und Weiterdenken wie auch zum eigenen
verantwortlichen und rechtzeitigen Handeln anregen.
"Pass doch uff!" - jetzt am Sonntag, den 20. Juli 2008 ist um
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Brühl der Gottesdienst
für alle, die die Kurpfälzer Mundart lieben und (auch in etwa)
verstehen. "Jedes is herzlisch willkomme!" ("Alle sind herz-
lich willkommen!")

Der Kirchenchor wird den Gottesdienst mitgestalten. Kopien
der Mundartpredigt können mitgenommen werden. Der Text
ist auch auf der Homepage der Kirchengemeinde nachzu-
lesen.

Neue Kirchenweine für Renovierung Ev. Kirche Brühl durch
Regent und Blanc de Noir ergänzt
Es besteht wieder die Gelegenheit, neue Kirchenweine zu
kaufen, deren Erlös als Baustein zur Renovierung der Brühler
Kirche dienen soll.
Wir haben die bewährten Weine durch zwei neue Weine er-
gänzt: einen weißen Blanc de Noir (Spätburgunger, weiß ge-
keltert) und einen roten Regent (halbtrocken). Beide Weine
sind angenehme Sommerweine.
Sie können die Weine jederzeit über das Pfarramt in Brühl
zu den Öffnungszeiten (Mo.-Do.: 9.00-12.00 Uhr, und Fr.:
8.30-10.00 Uhr) oder über das Pfarramt Rohrhof (Tel. 06202/
72618) beziehen. Gerne liefern wir Ihnen auch den Wein nach
Hause. Wenn Sie den Wein zuvor probieren wollen, dann
vereinbaren Sie mit Pfarrer Maier einen Termin. Die Weine
eignen sich alle bestens zum Selbstgenießen oder um sie an
Freunde oder Verwandte zu verschenken. Vielen Dank für
Ihre Unterstützung und viel Spaß beim Genießen oder Ver-
schenken.

Evangelischer Johanneskindergarten

Eine Reise um die Welt - Eintauchen in die Welt der Märchen
... lautete das Motto des diesjährigen Sommerfestes im ev. Jo-
hanneskindergarten.
Viele Gäste konnten neben einer tollen Aufführung der Kin-
der einen Hip-Hop-Tanz, den Feuerspucker Christian und Pe-
ter Lemke bewundern.
Für das leibliche Wohl sorgte ein reichhaltiges Kuchen- und
Salatbuffet, das von den Eltern ausgerichtet wurde. Ein ganz
besonderes "Dankeschön" sagen wir auch den Brühler und
Rohrhofer Geschäftsleuten für die Tombolaspenden.
Unsere Einnahmen sind für die gemeinsame Hofgestaltung
nach der Fusion mit dem Regine-Jolberg-Kindergarten ge-
dacht.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Samstag, 19. Juli
18.00 Uhr all-in im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 20. Juli
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum
Dienstag, 22. Juli
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren) im

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 27. Juli
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im

ev. Gemeindezentrum

all-in
... das monatliche Jugendevent für Jugendliche ab 14 Jahren.
Mit Spaß an der Freude!
Wenn du dich angesprochen fühlst, komm vorbei, schau’s dir
an, erlebe es selbst.
Samstag, 19.07., ab 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im ev. Gemeindezentrum
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Infos: www.lkg-bruehl.de, Tel. 06202/947086
Veranstalter: Ev. Kirche und Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl & Rohrhof
Wenn das Wetter gut ist, machen wir ein Geländespiel.

Appel + Ei / Caritas & Diakonie Schwetzingen
"Einkaufen für wenig Geld"
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (außer feiertags) von 12.00 bis 16.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache)
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich!
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-
424.

Parteien

Grüne Liste Brühl

Samstag, 19. Juli: die 1. Altpapiersammlung am Messplatz,
10.00-13.00 Uhr, zugunsten sozialer Einrichtungen
Altpapier gehört nicht in die Müllverbrennung. Durch Samm-
lung und Recycling werden spürbare ökologische
Einsparungseffekte erzielt und die Umwelt entlastet. Über
60 Prozent wird an Rohstoffen und Energie gegenüber der
herkömmlichen Produktion gespart und es schont unsere
Wälder.
Aus diesen Gründen hat die Grüne Liste Brühl e.V. eine re-
gelmäßige Altpapiersammlung in Brühl organisiert. Der erste
Termin ist am 19. Juli 2008. Danach wird jeweils am 3. Sams-
tag im Monat wieder gesammelt. Auf dem hinteren Messplatz
steht dann ein Altpapier-Container, das Papier kann von
10.00 bis 13.00 Uhr abgegeben werden. Mitglieder der Grünen
Liste Brühl sind vor Ort und helfen. Wiederverwertbar sind
Altpapier (Zeitungen, Bücher, Zeitschriften, Werbebroschü-
ren), Kartonagen und Verpackungsmaterial aus Papier. Nicht
zur Verwertung geeignet sind beschichtete Papiere wie z.B.
Postkarten, Tapetenreste, Aktenordner und stark ver-
schmutztes Papier. Bücher sollten keine Kunststoffumhüllung
haben, Kartonagen kein Kunststoffklebeband.
Das gesammelte Material wird von einer Altpapierfirma zur
Weiterverwertung abgeholt.

Die Grüne Liste Brühl bittet alle Einwohner, das gesammelte
Altpapier zum Messplatz (hinter Lidl-Parkplatz) zu bringen.
Der Erlös dieser Sammlung kommt der Nachbarschaftshilfe
Brühl-Rohrhof zugute, später werden auch andere soziale
Einrichtungen unterstützt.
Helfen Sie mit, die Umwelt zu schonen und einen guten
Zweck zu unterstützen!
ug

Altpapier ist Rohstoff
und gehört nicht in den Müll

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, 26.07.2008, um 18.00 Uhr in der
Gaststätte "Kulisse "(Kleintierzüchter) zu einem gemütli-
chen Zusammensein.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Termine
23.07., 14.00 Uhr: Grillnachmittag,
danach Sommerpause des Mittwochstreffs bis 09.09.2008
24.07., 18.30 Uhr: Gemeinschaftsmesse,
anschließend Gestaltung des Schaufensters
ms

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe der Frauengemeinschaft Brühl macht
Ferien. Die letzte Turnstunde findet am Mittwoch, 23.07.2008
statt. Nach der Sommerpause treffen sich die Frauen wieder
am 23.07. in St. Lioba, wie gewohnt um 19.00 Uhr oder um
20.15 Uhr. Wir wünschen allen eine erholsame Ferienzeit.
if

Katholisches Altenwerk Brühl/Rohrhof
Zu unserem Sommerfest laden wir alle Seniorinnen und Se-
nioren ganz herzlich ein. Bei schönem Wetter feiern wir am
23.07.2008 ab 14.30 Uhr im Pfarrgarten. Bei Regen sind wir
im Pfarrzentrum.
Den Fahrdienst übernimmt Maria Becker, Tel. 72308.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Programmänderung
Am Montag, 21.07.2008, findet das Basteln im Gruppenraum
in Brühl, Kirchenstraße, mittleres Schulhaus, 1. OG. statt.
Mittwoch, 17.30-18.30 Uhr, Sport nach Krebs und
Freitag, 18.30-19.30 Uhr, Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 06202/74816
Silvia Riese, Tel. 06202/71989, und
Margit Beiersmann, Tel. 06202/75974

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Am Mittwoch, 6. August, unternimmt der Hausfrauenverein
einen Halbtagesausflug an den Kreuzberghof/Kreuzbergseee.
Abfahrt 13.00 Uhr an den bekannten Haltestellen Rathaus,
Nibelungenstraße und Schrankenbuckel.
Anmeldung bei der Vorsitzenden I. Wagner-Siebecker,
Tel. 72245.

Auf den Spuren Rosamunde Pilchers
befanden sich 38 Teilnehmer des Hausfrauenvereins Brühl-
Rohrhof e.V. Für 10 Tage fuhr die Gruppe nach Südengland.
In den frühen Morgenstunden erfolgte die Anreise nach Ca-

lais, und der Ärmelkanal wurde per Fähre nach Dover über-
quert.
Vorher gab es noch eine Überraschung zweier Gäste, denn
unter den Reisenden gab es ein Geburtstagskind, das auch
gleichzeitig in den verdienten Ruhestand tritt. Mit Sekt und
Brezeln wurde dieses Ereignis auf einem belgischen Parkplatz
besiegelt. Alles Gute dem Ehepaar Klingler für die Zukunft.
Das Hausfrauenständchen erklang dann später im Bus.
Nach Ankunft in Dover ging es sofort ins erste Hotel nach
Folkestone. Es liegt unmittelbar in der Nähe des Strandes,
und so konnte nach dem Abendessen ein schöner Spaziergang
auf der Promenade unternommen werden.
Der nächste Tag führte die Gruppe nach Brighton. Eine au-
ßergewöhnliche Sehenswürdigkeit ist der Royal Pavillon des
Prinzregenten und späteren Königs George IV. Im Queen
Adelaide Tea-Room wird der Cream Tea dem grünen Tee
vorgezogen. Die Gruppe marschierte dann noch kurz mit der
Reiseleiterin durch die hübschen Altstadtgässchen mit ihren
sehr schönen Häusern. Weiter ging es dann zum nächsten
Hotel im Raum Portsmouth. Auf den nächsten Tag war man
sehr gespannt, denn da ging es nach dem Frühstück auf die
Isle of Wight. Eine kurze Fährüberfahrt, und die Fahrt konnte
beginnen. Auf dieser Insel befindet sich das Osborne House,
der ehemalige Sommersitz von Königin Viktoria. Die Insel
ist England im Kleinformat mit charaktervollen Städten und
40 km sauberem Strand. Drei gewaltige Kreidefelsen ragen
aus dem Meer, die man in der Ferne erkennen konnte. Fürs
leibliche Wohl hatte unser Fahrer vorgesorgt.
Der vierte Tag stand unter dem Motto "England gestern und
heute". Über Salisbury kam man nach Stonehenge. Die etwa
4000 Jahre alte Kultstätte gibt in ihrer Bedeutung bis heute
der Wissenschaft Rätsel auf. Handelt es sich hierbei um ein
religiöses Zentrum des Sonnenkultes als Symbol für Unter-
gang und Auferstehung? Über Exeter ging es ins nächste Ho-
tel nach Plymouth. Am fünften Tag war Cornwall angesagt.
Der Küste entlang fuhr man in zwei Vorzeige-Fischerdörfer,
Looe und Pulperro. Nach einem Zwischenstopp wurde die
Fahrt fortgesetzt nach Bodmin. Dort bestand die Möglichkeit
zur Besichtigung von Lanhydrok House und Gardens, bevor
die Fahrt zurückging ins Hotel. Am 6. Tag standen Nord-
Cornwall und Devon auf dem Programm. Der Tagesausflug
führte nach Tintagel mit seiner wildromantischen Burgruine.
Hier soll König Artus in einer Sturmnacht geboren worden
sein. Durch den Dartmoor Nationalpark ging die Fahrt bei
strömendem Regen zurück ins Hotel.
Am 7. Tag hieß es "Von König Artus zu den Römern". Glas-
tonbury wurde zunächst angesteuert, wo der Legende nach
König Artus begraben sein soll. Das nächste Ziel war Wells -
Englands kleinste Kathedralenstadt. Hauptsehenswürdigkeit
ist die gotische Kathedrale. Nach der Besichtigung ging es
weiter nach Bath, der römischen Bäderstadt, und zur Über-
nachtung anschließend in den Raum Bristel. Die Weiterfahrt
am nächsten Tag erfolgte über Oxford, der bekannten Uni-
versitätsstadt, nach London. Bei einer Stadtrundfahrt mit ei-
ner ortskundigen Reiseleiterin wurden den Teilnehmern die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Metropole näher ge-
bracht. Später standen den Reisenden vier Stunden zur freien
Verfügung. Einige nutzten die Zeit zu einem Besuch in der
Westminster Kathedrale. Sehenswert auch die Kapelle Hein-
rich des VII.
Mit viel Eindrücken hieß es dann am 10. Tag Abschied neh-
men. Es war nicht einfach, aus der 7-Millionen-Metropole
wieder herauszufinden. Aber endlich war es geschafft und der
Überfahrt von Dover nach Calais stand nichts mehr im Wege.
Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Gerd Herweh, der uns
dank seiner guten Sprachkenntnisse sicher durchs Land ge-
führt hat sowie Herrn Jürgen Herrn, der ständig für Getränke,
aber auch für das leibliche Wohl sorgte. Somit ging wieder
mal eine eindrucksvolle Reise zu Ende.
ms
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Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Grillfest

des Obst- und Gartenbauvereins Brühl

26. Juli, ab 18.00 Uhr

in der schönen Gartenanlage Pferchstücker

(beim Friedhof, neben den Kleintierzüchtern)

Auch in diesem Jahr werden Ihnen von unserem Grillmeister Karl und seinem
Team tolle Grillspezialitäten serviert. Um ein reichhaltiges Salatbuffet an-
bieten zu können, bitten wir um eine Salatspende. Der Umwelt zuliebe brin-
gen Sie bitte Teller und Besteck mit.
Verbringen Sie mit den Gartenfreunden einen geselligen Abend.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Sommerfest in Rohrhof am 19./20. Juli 2008
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Rohrhof,
die Kollernixen sind auch dieses Jahr wieder mit einem Stand
am Stabhalterplatz dabei. Wir bieten Ihnen unsere leckeren
original Nürnberger Bratwürste, die Sie sicherlich von der
Brühler Kerwe kennen, sowie Mais und unsere Neuheit "Ni-
xen-Locken" (frittierte Kartoffeln in besonderer Form).
Neben alkoholischen und nichtalkoholischen Getränken kön-
nen Sie bei uns kühles, frischgezapftes Weizenbier und sprit-
ziges Rothaus Tannenzäpfle vom Fass genießen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie an unserem Stand begrüßen
zu dürfen.
Herzlichst
Ihre Kollernixen der Kollerkrotten Brühl e.V.
S. G.

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Der Chor beteiligt sich am Sonntag, 20. Juli, ab 10.00 Uhr an
der Vorstellung der Fußballmannschaften des FV Brühl am
"Sport-Pavillon", Am Schrankenbuckel.

Erholung in Niedersachsen
Unter dem Motto "Erholung in Niedersachsen" startet der
Gesangverein Konkordia mit den Frauen am 28. August zur
fünftägigen Familienfahrt nach Stade ins "Alte Land". Auf
dem Programm stehen unter anderem eine Besichtigung des
Airbus-Werks in Finkenwerder, die Hansestadt Bremen, das
Künstlerdorf Worpswede und auf der Rückfahrt eine Besich-
tigung mit Führung der Krombach-Brauerei im Siegerland
mit anschließender Vesper. Krankheitsbedingt sind noch ei-
nige Plätze frei. Wer Interesse an der Mitfahrt hat, wende
sich bitte an Heinz Riese, Tel. 06202/71989, oder Hermann
Herzhauser, Tel. 06202/29988.
fww

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Freitag, 18. Juli, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Freundeskreis der Comenius Schule auf der Buffalo-Ranch
Am vergangenen Samstag war der Freundeskreis der Come-
nius-Schule zum alljährlichen Grillfest auf der Buffalo-Ranch.
Die mehr oder weniger geistig und körperlich behinderten
Menschen waren mit ihren Begleitern gekommen, um einen
ausgiebigen Grillnachmittag sowie ein Kaffee- und Kuchen-
kränzchen zu verbringen. Mit wenigen Helfern der Buffalo’s
wurde dem Freundeskreis unterstützend zur Seite gestanden
und somit ein gutes Gelingen des Nachmittages eingeläutet.
Beim Betreten der Buffalo-Ranch staunten die behinderten
Menschen nicht schlecht, was die kleine Westernstadt zu bie-
ten hatte. Saloon, Tanzfläche, Hacienda, Pferdestation und
anderes wurden sehr intensiv in Augenschein genommen,
manche kannten dies sogar schon.
Karin Sildatke zeigte Lernwilligen Tanzschritte zum Stroking,
und schon kristallisierten sich richtige Linedancer heraus. Mit
sehr viel Freude wurde gehüpft und gelacht. 1. Vorstand Mi-
chael verschenkte seinen Cowboyhut. Das kommt auch nicht
alle Tage vor, aber es gab da eine Person, womit er diese sehr
glücklich machen konnte. Ralf, ein großer 24-jähriger Mann,
der schon lange ein richtiger Buffalo-Fan ist. Jeder Veranstal-
tung der Buffalo’s fiebert er entgegen, so auch wieder dieses
Mal. Überglücklich lief er den ganzen Nachmittag mit dem
Cowboyhut auf der Ranch herum. Man spürte richtig, wie
wohl er sich in der Buffalo-Stadt fühlte. Kurzerhand ver-
sprach ihm Michael, dass er auch zum Indian Summer am
6. September kommen darf. Alle anderen um Jürgen Auer
versprachen, auch im nächsten Jahr wieder die kleine
Westernstadt in Brühl zu besuchen. Wer nicht selbst dabei
war, glaubt es kaum, wie glücklich diese Menschen bei ihrem
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Aufenthalt bei den Buffalo’s waren. Nur leider geht so ein
schöner Nachmittag sehr schnell zu Ende. Herzlichen Dank
auch an das Bartender-Team Harald und Bill.

Sommerpause vom 1. bis 28. August 2008
Erster offizieller Clubabend nach der Sommerpause Freitag,
den 29. August 2008.

13. September 2008: Betriebsfest Daimler Mannheim
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de

Tanztrainings der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen immer montags ihr Tanztraining durch.
Ab 19.15 Uhr beginnt der Kurs für Anfänger. Gegen 20.15
Uhr dürfen dann die fortgeschrittenen Linedancer tanzen.
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center", Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.

Wichtiger Hinweis:
In der Ferienzeit ab dem 28. Juli 2008 findet kein Tanztraining
statt. Die Wiederaufnahme des Tanztrainings ist am Montag,
den 25. August 2008.
Keep it country and so long!

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Waldpiraten zu Gast bei den 65ern

"Ein Tag ohne Lachen ist ein verlorener Tag" ist das Motto
der Waldpiraten, und genau dieses Lachen und die Freude
am Leben wollten die Petrijünger den an Krebs erkrankten
Kindern am vergangenen Samstag wieder schenken, als sie
eine Gruppe der Waldpiraten zu sich an den Vereinssee zum
Angeln einluden. Bereits im vergangenen Jahr hatte man
beim Otto-Getrost-Gedächtnisangeln Kontakt zu den Wald-
piraten aufgenommen, damals richtete der Badische Sportfi-
scherverband ein Benefiz-Angeln gemeinsam mit dem ASV
Brühl aus, um Spenden für die Einrichtung der Deutschen
Kinderkrebsstiftung zu sammeln. Schnell war die Idee gebo-
ren, die Kinder zu einem Tag im Kreise der Anglerfamilie
einzuladen, und so besuchte der 1. Vorsitzende Günther Moos
und Pressewart Jochen Reifenberg vor kurzem das Camp der
Waldpiraten in Heidelberg, um sich mit der Betreuerin Frau
Chris Maier über einen Aktionstag in der Natur am See abzu-
stimmen. Beeindruckt über das, was dort für die Kinder ge-
leistet wird, kehrten die beiden zurück und man machte sich
ans Organisieren und auf die Helfer- und Sponsorensuche.
Dies fiel auch nicht schwer, da sich trotz des erst eine Woche
zurückliegenden Fischerfestes zahlreiche Helfer gerne in den
Dienst der guten Sache stellen wollten. Und so konnte Orga-
nisator Jochen Reifenberg 20 Kinder und 4 Betreuer am ver-
gangenen Samstag am Vereinsheim bei herrlichem Wetter

begrüßen. Allesamt mit drei Kleinbussen angereist waren die
Kinder schon sehr gespannt, was sie bei den Anglern wohl
erleben würden. Nach einem kurzem Begrüßungsspiel wurde
ihnen zunächst ein lustiger Kinderangelschein ausgehändigt
und es gab zur Stärkung für den Fußmarsch zum Anglersee
erst einmal ein Eis für alle, dann machte man sich auf den
Weg zum See, wo schon zahlreiche Petrijünger auf die Kinder
warteten. An vier Stationen konnten sie einiges über die Na-
tur und das Angeln erfahren, so wurden im Wasser lebende
Kleintiere wie Schnecken, Muscheln, Libellenlarven usw. mit
Netzen gefangen und anschließend anhand von Fachbüchern
bestimmt. An der nächsten Station durften die Piraten eine
Bootsfahrt mit Jugendwart Tio Vasak machen, ebenso hatten
einige Sportkameraden am See ihr Angelgerät aufgebaut und
erklärten die verschiedenen Angelmethoden wie z.B. Stippen,
Karpfenangeln und das Fischen mit der Matchrute. Aber am
besten fanden alle, dass sie unter Anleitung der Erwachsenen
selbst angeln durften und so konnten sie dann auch einige
Rotaugen und Sonnenbarsche anlanden.
Nur schwer konnte man die kleinen Angler davon überzeu-
gen, den Rückmarsch zum Vereinsheim anzutreten, wo schon
Bratwürste und Pommes auf die nun doch etwas müden und
hungrigen Piraten warteten. Nach einigen Wurfübungen mit
der Casting-Angel bat Jochen Reifenberg noch einmal alle
zusammenzukommen. Zum Abschluss bekam jedes Kind
noch eine Erinnerungsurkunde sowie eine Vereinsnadel und
eine von der Brauerei Welde und vom Angelsportgeschäft
Faulhaber gestiftete Schildmütze, worauf sich die Kinder
spontan mit einer "La-Ola-Welle" bei den Petrijüngern be-
dankten. Beim gemeinsamen Abschlussbild konnte man dann
das erhoffte Lächeln bei allen Kinder und Betreuern feststel-
len, es war also kein verlorener Tag.
Zum Schluss dürfen wir uns noch bei der Bäckerei Lutz für die
gespendeten Brötchen, bei der Edelstahlschlosserei Rainer
Giese für die Würste und Pommes, beim Getränkehandel Zo-
beley für das Flüssige sowie bei der Familie Klaus Reifenberg
für das gute Eis bedanken.
J.R.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Samstag, 12.07.2008
Oberliga
Damen 40 - 1. TC RW Wiesloch 2 2:7
Beim letzten Spiel unserer Damen gab es leider nichts zu
feiern, außer vielleicht einem soliden Saisonabschluss. Gertie
Zimmermann (6:2, 6:1) und Petra Grabler (6:0, 6:1) sorgten
für die zwei Ehrenpunkte des TCB. Damit beenden die Da-
men die Saison mit dem 5. Platz.

1. Bezirksklasse
Junioren U10 - TC Neckargemünd 5:1
Unsere Jüngsten schließen dieses Jahr ebenfalls mit einem 5.
Platz ab. Der Unterschied ist lediglich der Sieg, den die Jungs
zum Ende einfuhren. In der Besetzung Pauly, Storz, Andrade
und Hohenhaus ließen sie zu keiner Zeit Zweifel an ihrer
Leistung zu.

Juniorinnen U14 - TC Kurpfalz St. Ilgen 1:5
Anscheinend ist der 5. Platz in Brühler Kreisen sehr beliebt,
denn auch unseren Mädchen blieb letztlich dieses Resultat.
Anna Wiese erkämpfte sich diesmal den Ehrenpunkt der
Brühlerinnen.

Sonntag, 13.07.2008
1. Bezirksklasse
FC 1932 Külsheim - Herren 1 8:1
Es war nicht gerade ein schöner Abschluss für die 1. Mann-
schaft. Man konnte jedoch froh sein, dass trotz der vielen
fehlenden Spieler, die durch Arbeit oder erwartetem Nach-
wuchs verhindert waren, die Klasse mit einem "guten" 6. Platz
erhalten werden konnte.
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Ferienprogramm
"Ein Tag auf dem Tennisplatz" am Freitag, 1. August 2008
Die Clubmitglieder des TC Brühl werden gebeten, sich bis
spätestens Samstag, 26. Juli 2008, in die aushängende Liste am
Info-Brett einzutragen, damit die Organisatoren rechtzeitig
einen Überblick bekommen, wie viele Helfer/Innen am Kin-
derferientag zur Verfügung stehen.
Ellen Dobbertin, Tel. 71455,
E-Mail: ellen@dobbertin-elektronik.de
ks

Keglerverein 1974 Brühl e.V.
Bericht vom Grillfest am 13.07.2008
Während der KV Brühl sein Grillfest immer in der neuen
Saison begeht, werden aber auch immer die Leistungen des
abgelaufenen Sportjahres gewürdigt. Hier gibt es immer meh-
rere Ehrungen, die alle beim Grillfest vorgenommen werden.
Da gibt es dann Ehrungen, die der KV Brühl selber ausführt,
und solche Ehrungen, bei denen dann entweder der Bürger-
meister von Brühl oder ein Vertreter vom BKBV anwesend
ist. Nachdem der 1. Vorsitzende Uwe Böttcher seine Begrü-
ßungsrede gehalten hatte, wurde das Mikrofon Bürgermeister
Ralf Göck übergeben.
Da die Ehrungen, welche die Gemeinde Brühl durchführt,
immer bis zum Jahresende beantragt werden, liegt man hier
ein Jahr zurück. Zunächst wurde Julia Schiller für ihren 1.
Platz bei den badischen Jugendeinzelmeisterschaften bei der
C weiblich geehrt. Hierfür gab es eine Urkunde und ein Prä-
sent von der Gemeinde Brühl. Danach wurde die 1. Mann-
schaft vom SKC 82 Brühl für seinen Aufstieg aus der Landes-
liga 3 in die Landesliga 2 geehrt. Hierfür erhielt jeder Kegler
eine Nadel der Gemeinde Brühl. Ralf Göck erwähnte noch,
dass auch beim nächsten Grillfest wieder eine Ehrung statt-
findet, dann für den Aufstieg in die Landesliga 1.
Anschließend wurde das Mikrofon an den KV Sportwart Hel-
mut Liebscher übergeben, der zusammen mit der Jugendwar-
tin Angelika Zirnstein die Ehrungen des KV Brühl für die
Vereinsmeisterschaften vornahm. Bei den Jugendlichen gab
es für jeden eine Urkunde und die Plätze 1-3 bekamen noch
einen Pokal. Bei den aktiven Keglern gab es nur für die Plätze
1-3 eine Urkunde und noch ein Präsent.
So belegten folgende jugendliche Kegler ihre Plätze:
C-Jugend männl. Platz 1 Yannick Knodel
B-Jugend weibl. Platz 1 Julia Schiller

Platz 2 Samantha Morawietz
Platz 3 Larissa Schwegler
Platz 4 Julia Kruck
Platz 5 Kerstin Strauß

A-Jugend weibl. Platz 1 Jessica Triebskorn
Platz 2 Irina Frey

A-Jugend männl. Platz 1 Marco Mergenthaler
Platz 2 Markus Beier
Platz 3 Alexander Kordesch
Platz 4 Sascha Schiller
Platz 5 Robin Blüm
Platz 6 Timo Mündel

Bei den aktiven Keglern belegten die Plätze 1 - 3
Damen Platz 1 Angelika Zirnstein
Herren Platz 1 Jürgen Priester

Platz 2 Sebastian Rupp
Platz 3 Daniel Zirnstein

Ebenso wurden auch die drei Sieger der passiven Meister-
schaft geehrt. Platz 1 - 3 belegten:
Damen Platz 1 Giesela Schäfer

Platz 2 Gerlinde Schönau
Platz 3 Theresia Schuler

Herren Platz 1 Heini Geschwill
Platz 2 Gerhard Zirnstein
Platz 3 Günter Triebskorn

Alexander Zirnstein bekam für seinen Trainingsfleiß eben-
falls einen Pokal.
Marco Mergenthaler bekam vom KV Brühl noch für seinen
7. Platz bei der deutschen Meisterschaft der Jugend ein Prä-
sent von Uwe Böttcher überreicht. Danach gab es eine Eh-
rung für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft, ebenso auch die Mit-
gliedschaft beim BKBV und DKBC. Diese Ehrung führte der
1. Vorsitzende des BKBV, Karl-Heinz Horr, durch. Hier
wurde Ingrid Döbel geehrt.
Am Schluss bedankte sich der Uwe Böttcher nochmals bei
allen Geehrten und wünschte dem Grillfest weiter einen guten
Verlauf. Da auch das Wetter mitspielte und ein eventueller
Regen doch nicht eintraf, wurde es dann noch ein längerer
Abend für die Brühler Kegler.
Am Samstag durfte Irina Frey bei der deutschen Meister-
schaft der Behinderten kegeln. Diese fanden auf den Bundes-
ligabahnen in Eppelheim statt. In der Wettkampfklasse 4 er-
reichte sie mit 352 LP den 11. Platz.
Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 2000 Uhr
KV Brühl
Jugendtraining
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Vorschau:
Samstag/Sonntag, 23./24. August 2008
Kegelturnier vom SKC 82 Brühl und Grillfest im Sportcenter
"Palazzo". Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden.

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Saisonauftakt der Spielzeit 2008/2009
Nachdem der Ball seit Dienstag dieser Woche wieder auf den
Plätzen des FVB rollt, präsentieren nun die Verantwortlichen
am kommenden Sonntag, den 20.08, um 10.30 Uhr die Mann-
schaften, aufgrund des 90-jährigen Vereinsjubiläums jedoch
im etwas größeren Rahmen. Neben der 1. und 2. Mannschaft
und deren Trainer werden auch die Mannschaften von A- und
B-Jugend vorgestellt. Interessant deshalb, weil man mit der
A-Jugend versuchen wird, das zu erreichen, was die B-Jugend
in der abgelaufenen Saison erreichen konnte, nämlich den
Aufstieg in die Verbandsliga. Ebenso werden die Trainer aller
Jugendmannschaften vorgestellt, soweit diese nicht im Ur-
laub sind.
Die Verantwortlichen haben zu dieser Vorstellung auch ein
kleines Rahmenprogramm erstellt. So werden sich die Cheer-
leaders präsentieren. Wir begrüßen die Fallschirmspringer des
FSC Bruchsal, die mit 5 Mann einen Absprung aus 1200 m
vornehmen. Besonders freuen wir uns auf die musikalische
Begleitung vom "Sängerbund" und der "Konkordia". Für das
leibliche Wohl sorgt ein bayrischer Frühschoppen.
Nachmittags um 17.00 Uhr prüft dann unser Kreisklassenteam
vom neuen Trainer, Thomas Jöhl und Betreuer Frank Jäckel,
die 2. Mannschaft vom ASV Feudenheim.
Spieler, Trainer und Verantwortliche würden sich über zahl-
reichen Besuch dieser Mannschaftsvorstellung freuen.
VM
Abteilung Leichtathletik
Landsportfest am 13. und 14. September in Brühl
Vorankündigung
Wir weisen schon heute auf unser sportliches Großereignis
nach den großen Ferien am 13. und 14. September 2008 im
Alfred-Körber-Stadion hin. Um das Sportgelände für die
Wettkämpfe herzurichten, treffen sich alle Helfer am Sams-
tag, den 30. August, um 9.30 Uhr zu einem ersten Arbeitsein-
satz im Stadion. Wir bitten alle, sich diesen Termin vorzu-
merken.
Beim Kinder-Ferienprogramm der FVB-Leichtathleten am
12. August können alle Mitglieder der Leichtathletikabtei-
lung - auch ohne Ferienpass - teilnehmen.
CS
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Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Teilnahme am Rohrhöfer Sommerfest am 19./20.07.2008
Neben der Organisation des Rohrhöfer Sommerfestes 2008
in Kooperation mit anderen Rohrhöfer Vereinen wird der
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. dort wieder mit einem Ver-
kaufsstand vertreten sein. Neben nichtalkoholischen Geträn-
ken werden im vereinseigenen Biergarten und im Bierwagen
Bier und Wein angeboten sowie zum Verzehr Schnitzel mit
Kartoffelsalat/Brot. Der Sportverein freut sich über Ihren Be-
such und hat am Samstag ab 12.00 Uhr und am Sonntag ab
11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Teilnahme der Kindertanzgruppen am Sommerfest
Die Kindertanzgruppe des SV Rohrhof, die "Dream Girls"
(ca. 7-Jährige), werden am Rohrhöfer Sommerfest am Sams-
tag um 16.00 Uhr mit einer tänzerischen Einlage auf der gro-
ßen Bühne und um 16.30 Uhr auf dem Stabhalterplatz zu
sehen sein. Die SVR-Tanzgruppe der 10-Jährigen, die "Crazy
Girls", tanzen am Samstag um 16.15 Uhr auf der großen
Bühne und um 16.45 Uhr auf dem Stabhalterplatz. Beide
Gruppen freuen sich über ihren Einsatz und hoffen auf gute
Zuschauerresonanz.

Fußballvorschau:
Testspiele des SVR
Samstag, den 19.07.2008, 17.00 Uhr:
SVR - FV 03 Ladenburg
Dienstag, den 22.07.2008, 19.00 Uhr:
SVR - RW Rheinau I

Pokalspiel des SVR
Samstag, 22.07.2008, 17.00 Uhr:
SVR - SG Dielheim
In der ersten Runde im Badischen Fußball-Pokal um den
Hoepfner-Cup bescherte die Auslosung ein Heimspiel für den
SVR gegen den Landesligisten SG Dielheim.

Martin-Hufnagel-Turnier vom 29.07. bis 02.08.2008
Das 21. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fuß-
ballmannschaften richtet der Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
in der Zeit von Dienstag, den 29.07., bis Samstag, den
02.08.2008 auf der Anlage in der Gartenstraße aus. Dabei
streiten sich zwölf Mannschaften aus der näheren Umgebung
um den Turniersieg und nutzen dieses Turnier zur Vorberei-
tung auf die Ende August beginnenden Verbandsrunden-
spiele. Von Dienstag bis Freitag (jeweils ab 18.00 Uhr) wer-
den in vier Gruppen die Gruppenersten ermittelt, die am
Samstag (ab 15.00 Uhr) die Halbfinals und danach die Final-
spiele (ab 17.15 Uhr) bestreiten.
In der Gruppe 1 treffen TSV Neckarau, DJK Feudenheim
und der SV Rohrhof 1 aufeinander, in der Gruppe 2 spielen
der TSV Wieblingen, Spvgg 06 Ketsch und die SG Of-
tersheim.
Alemannia Rheinau, Olympia Neulußheim und der SV Rohr-
hof II bilden die Gruppe 3 und SC Pfingstberg-Hochstätt, FC
Badenia Hirschacker und der SC 08 Reilingen die Gruppe 4.
Der Sportverein Rohrhof würde sich freuen, zahlreiche
Freunde und Anhänger des Fußballsports während der Tur-
niertage auf der Anlage begrüßen zu dürfen und sorgt sich
um das leibliche Wohl der Gäste.
T.K.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Am Dienstag, 22. Juli, findet um 18.30 Uhr im TV-Clubhaus
eine Vorstandssitzung statt.
d.h.

Abt. Handball

Handballvorschau
Am 18.07. gastiert die Herrenmannschaft der SG Leutershau-
sen beim TV Brühl. Spielbeginn in der Sporthalle der Schiller-
schule ist um 19.00 Uhr.
Gästetrainer Holger Löhr sieht dieses Spiel als Abschluss der
ersten Vorbereitungsphase. Für die Mannschaft des TV Brühl
ist der BW-Oberligist ein attraktiver Gegner und sicherlich
ein erster Leistungstest.
ako

SG Brühl/Ketsch mit zwei Jugendspielern im BHV-Kader

Zur diesjährigen BHV-Sichtung des Jahrgangs 95 (männlich)
im Sportzentrum Wiesloch waren auch drei Jugendspieler der
SG Brühl/Ketsch eingeladen. J. Poser, H. Finzelberg und T.
Klaszus war es zuvor gelungen, zum 16-köpfigen Aufgebot
des Handballkreises Mannheim zu gehören. Bei den koordi-
nativen und konditionellen Tests konnte Heiko in den Einzel-
ergebnissen 8er-Lauf und Handling den ersten Platz belegen.
Tim wurde beim Wechselhüpfen als Bester ausgezeichnet.
Während den Vergleichsspielen der insgesamt 6 Handball-
kreise konnten sich Heiko und Tim durch beeindruckende
Leistungen bei den BHV-Trainer empfehlen. So wurden die
beiden am vergangenen Wochenende in den neuen BHV-
Kader des Jahrgangs 1995 berufen.

Handballer auf Schienen unterwegs
Am Wochenende machten die Jugendtrainer vom TV Brühl
und der SG Brühl/Ketsch mit ihren Familien und ihren Gön-
nern den alljährlichen Ausflug. Das Ziel war die Südpfalzdrai-
sine in Bornheim bei Landau. Gut gelaunt trafen sich alle
Teilnehmer am TV-Clubhaus. Mit dem Bus ging es dann in
die Pfalz. Dort angekommen wurden wir vom Inhaber der
Draisinenbahn begrüßt und einer Einweisung unterzogen.
Die 13 km lange, eingleisige Strecke von Bornheim nach Lin-
genfeld wurde in Angriff genommen. Ein Zeitfenster für die
Hin- und Rückfahrt ermöglichte eine störungsfreie Fahrt. Mit
insgesamt13 Draisinen setzte sich der Handballtross schließ-
lich in Bewegung. Die Highlights auf der Strecke waren die
Bahnübergänge. Dort mussten die Reisenden selbst den Stra-
ßenverkehr regeln. Das Procedere: Vor der Bahnschranke ab-
steigen, per Knopfdruck die Ampelanlage aktivieren, die
Bahnschranke beidseitig öffnen, die Straße überqueren und
die Schranken wieder schließen. Dieser Vorgang musste
mehrmals wiederholt werden, was allen einen riesigen Spaß
machte. Durch Wald und Flur und über die Stationen Drei-
hof, Hochstadt und Zeiskam wurde nach 7,5 km Lustadt er-
reicht. Hier wurde in der "Dorfschänke" bei Pfälzer Speziali-
täten Rast gemacht. Gut gestärkt wurden die letzten Kilome-
ter über Westheim nach Lingenfeld in Angriff genommen.
Dort stand ein alter Dreiachser Personenwagen, der sehr
schön zu einem Kiosk umgebaut war, als Endstation auf den
Gleisen. Nach einer kurzen Pause, kleiner Stärkung und He-
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rumdrehen der Draisinen wurde die Rückfahrt angetreten. In
Westheim am "Kiosk Bauer", direkt an der Strecke, wurden
dann Kaffee und selbstgebackener Kuchen verzehrt. Natür-
lich gab es auch ein Eis. Nach einer Fahrt über Gemüsefelder,
Äcker und Wälder sowie einem spontanen Halt wegen einer
"Brombeerpause" trafen wir wieder in Bornheim ein. Nach
der Draisinenabgabe brachte uns Busfahrer Karl zurück nach
Brühl, wo wir frohgelaunt im Biergarten vom TV-Clubhaus
den wunderschönen Tag Revue passieren ließen.
Besonders bedanken möchten sich alle Teilnehmer bei der
Jugendabteilung für die finanzielle Unterstützung des Aus-
flugs. Der nächste Ausflug ist schon in Planung

Abteilung Boule

Trainingszeiten:
mittwochs ab 17.00 Uhr
samstags ab 14.00 Uhr
Gespielt wird auf dem Gelände des TV Brühl, Wiesenplätz
2, in Brühl.
Info: Jürgen Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjuricek@web.de
Homepage: www.tv-bruehl-boule.de.tl

Wandergruppe "Dicker Zeh"

Die nächsten Termine für unsere Wanderungen sind am
Sonntag, 3. August, und Sonntag, 24. August.
U. Calero

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein
Brühl und Rohrhof
Jahresausflug der Brühler Vogelzüchter
Der Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohr-
hof lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins zum diesjäh-
rigen Tagesausflug in die Wilhelma nach Stuttgart ein. Aber
auch Vereinsfremde sind bei unserem Ausflug gerne willkom-
men. Der Ausflug findet am 06.09.2008 statt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der telefonischen An-
meldung bei Fam. Kubitschek, Tel. 06202/77009, bis spätes-
tens 01.09.2008.

Square Dance-Club "Nawiegehtdas.de"
An jedem 5. Donnerstag, diesmal am 31.07.2008, möchten wir
unseren Tänzern und Gästen Neues bieten, z.B. laden wir
andere Caller (Trainer) ein oder bieten eine Einführung in
andere Tanzarten an. Gäste sind immer herzlich willkommen,
um sich das Ganze anzuschauen oder auch um einfach mitzu-
machen. Für den 31.07.2008 konnten wir Rollo Leppin aus
Oberursel gewinnen. Er führt uns in artverwandte Tänze wie
Mixers, Contra und Traditionals ein. Der Vorteil ist, dass
keine Vorkenntnisse erforderlich sind und somit jeder mittan-
zen kann.
Auch das diesjährige Sommerfest in Rohrhof am 19.07.2008
werden wir um 18.00 Uhr durch einen Auftritt unterstützen.
Alle, die Lust haben uns kennenzulernen, können dies mit
ihrem Besuch der Festmeile verbinden! Die austragenden
Vereine freuen sich auf viele Besucher. Gemeinsamer Treff-
punkt der Tänzer ist um 17.30 Uhr am Sportcenter Brühl.

Tanz-Termine im Juli und August:
Wo? Tanzplatz: Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo

Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1 Etage
Wann? Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr

17.07./24.07./31.07. - 5. Donnerstag mit Contra
14.08./21.08./28.08.

Clogging-Abteilung "Nawiegehtdas.de"
Auch beim Clogging (Stepptanzvariante) werden wir jeweils
den 5. Sonntag speziell gestalten. Hier versuchen wir ebenfalls
andere Instructoren einzuladen oder andere Tanzarten anzu-
bieten. Kurz gesagt: Der 5. Sonntag soll etwas Besonderes
sein und wir möchten einfach viel Spaß miteinander haben.
Der nächste 5. Sonntag ist am 31.11.2008. Die Vorbereitungen
dafür laufen schon auf Hochtouren.
Am Sonntag, den 20.07.2008 besteht noch letztmalig die Mög-
lichkeit, beim Anfängerkurs Clogging (Stepptanzvariante)

einzusteigen. Also, wenn Sie Lust haben, kommen Sie gerne
vorbei und machen einfach mit.

Tanz-Termine im Juli und August:
Wo? Tanzplatz: Deutsches Rotes Kreuz/DRK-Heim

Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wann? Sonntags von 19.00 bis 20.30 Uhr, Class

20.30 bis 22.00 Uhr, Club
20.07./10.08./24.08.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de.
Kontakt:
Square Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046 ab 18.00 Uhr
KySH

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.

Es war schon ein wenig beeindruckend: Am 05.07.2008 nach-
mittags marschierten, angeführt von einer Musikkapelle, 150
Geländeläufer zur Siegerehrung ins Stadion von Ladenburg
und darunter befanden sie sich: Rolf Trautmann und Wolf-
gang Posch, unsere beiden "Dauerläufer" hatten es geschafft -
der VdH Rohrhof hat zwei Verbandsmeister. Es sind wahr-
scheinlich die ersten Verbandsmeister in der jetzt 50-jährigen
Geschichte unseres Vereins. Selbst langjährige Mitglieder
können sich nicht daran erinnern, dass wir im Turnierhunde-
sport schon einmal Verbandsmeister gestellt haben.
Wir sind stolz und gratulieren den "Dauerläufern" von gan-
zem Herzen.
Aber beginnen wir morgens: 8.30 Uhr Start im 2-Minuten-
Abstand von 44 5000-m-Läufern. Der Start erfolgte auf der
Tartanbahn des Stadions, dann raus auf eine - leider - 2 km
lange Asphaltstrecke, bevor man dann ins wirkliche Gelände
kam, und diese Strecke war dieses Mal sehr anstrengend,
führte sie doch durch hohes Gras und das Gelände darunter
war holprig und löchrig; dann zurück ins Stadion auf die
letzte Runde.
O-Ton Wolfgang: "Ich wusste gar nicht, dass eine Stadion-
runde so lang sein kann." Dann das Warten auf die Gegner
(Wolfgang hatte sicherheitshalber die Zeit seines stärksten
Konkurrenten mitgestoppt), dann war es klar in 17,44 min
hatte Wolfgang Posch mit seiner Border-Collie-Hündin Car-
rie vom Weisenstein (Curley) die Verbandsmeisterschaft ge-
wonnen. Wolfgang Posch, der in diesem Jahr das jugendliche
Alter von 48 Jahren erreicht, war dabei im Übrigen Zweit-
schnellster im gesamten Feld, nur ein ca. 20-Jähriger war ei-
nige Sekunden schneller.
Etwas später erreichte dann auch Rolf Trautmann mit seiner
Westie-Hündin Jenny das Ziel, auch hier war klar; Rolf, unser
Ü60er, hatte uns den nächsten Verbandsmeistertitel geholt.
Eine tolle Leistung.
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Ihr beide habt euch damit nicht nur selbst eine Freude ge-
macht, sondern dem ganzen Verein.
Etwas später starteten dann 106 2000-m-Läufer und Läuferin-
nen, darunter auch Rita Sturm-Spears mit ihrem Hovawart-
Mix Othello und auch sie schaffte den Sprung aufs Treppchen:
Rita Sturm-Spears wurde Dritte, auch ihr unsere allerherz-
lichsten Glückwünsche.
Die Ladenburger Verbandsmeisterschaft, die, das muss er-
wähnt sein, hervorragend organisiert war, absolut reibungslos
ablief und von einem schönen Rahmenprogramm begleitet
war, ging dann am Sonntag mit dem Vierkampf weiter und
an diesem Sonntag verließ dann leider die Rohrhofer Hunde-
sportler das Glück.
Zwei hatten die Qualifikation geschafft: Unsere "Jassi" Jas-
min Stanka mit ihrem Beauceron Arik de Lusan und Nadja
Lichtwardt mit ihrem Border-Collie Lucky (Nomen ist nicht
immer Omen)
Jassi brachte den ersten Teil des Vierkampfes - die Unterord-
nung - mit ihrem Arik noch hinter sich, danach war klar, es
geht an diesem Tag mit Arik nichts. Es blieb nur der Weg
zum vor Ort weilenden Tierarzt: Diagnose Fieber, Krämpfe,
Durchfall, zwei Spritzen, und der sportliche Teil des Tages
war für dieses Team vorbei. Schade.
Bei Nadja war es anders, sie lief mit ihrem Lucky eine hervor-
ragende Unterordnung, aber ihr selber ging es nicht gut, was
sich dann leider in den Laufdisziplinen als Handicap erwies.
Aber - toll das Mädchen - sie hielt tapfer durch und am Ende
wurde es ein zwölfter Platz.
Aber auch an euch ein Dank, dass ihr die Qualifikation zur
Verbandsmeisterschaft geschafft habt, und im nächsten Jahr
gibt es wieder eine.
Nun noch einmal zurück zu unserem Wolfgang: Für ihn heißt
es jetzt auf in die niederrheinische Stadt Wesel. Dort findet
vom 5. bis 7. September im Aue-Stadion die deutsche Meister-
schaft im Turnierhundesport statt, dazu zählt auch der Gelän-
delauf. "Es wäre schon toll, dort auf dem Treppchen zu ste-
hen", sagte mir Wolfang. Es ist toll, dass jemand aus unserem
kleinen Verein es überhaupt schafft, dorthin zu kommen, sa-
gen wir. Egal mit welchem Ergebnis Wolfgang aus Wesel zu-
rückkommt, wir sind stolz auf ihn und bis dahin läuft Wolf-
gang weiterhin locker 3 Mal die Woche "so 5 bis 20 km" mit
seiner Curley. Lauf, Wolfgang, lauf.
DEA

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Hoch zu Ross durch die Ferien
Der Kurpfälzische Reit- und Pferdesportverein Brühl bietet
auch in diesem Jahr wieder einen Ferienreitkurse für pferde-
begeisterte Kinder ab acht Jahren an. Mädchen und Jungen
können Stallluft schnuppern und allerlei Wissenswertes rund
um die großen Vierbeiner erfahren. Der diesjährige Ferien-
reitkurs findet vom 4. bis 8. August statt. Täglich von 9.00 bis
15.00 Uhr sind die Teilnehmer auf der Anlage am Weidweg,
das gemeinsame Mittagessen und die Getränke sind im Kurs-
preis von 200 Euro enthalten. Natürlich steht auch Reitunter-
richt in Theorie und Praxis für Anfänger und Fortgeschrittene
auf dem Programm. Weitere Informationen und Anmeldun-
gen bei Susanne Voigtmann, Tel. 0163/3644891, oder bei Ve-
rena Raschke, Tel. 0177/4934434.
rvb

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der

knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Staubsauger, Vorwerk Kobold,
System 131, mit Zubehör Tel. 73302
1 tragbarer Haartrockner mit Zubehör Tel. 71884, AB
1 Lattenrost, verstellbar, 1,00 x 2,00 m Tel. 73723
1 Rasenkehrmaschine Tel. 4090130
130 Stück Granit-Verlegesteine Tel. 703146

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 20.07.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Was ver-

birgt sich hinter dem Geist der Rebellion?"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Mai "Die Befreiung durch Gottes Kö-
nigreich ist nahe", gestützt auf Matthäus 6:10.

Dienstag, 22.07.2008
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil des Kapitels 43 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Die prächtige
Stadt" (Offenbarung 22:1-11: Bäume des Le-
bens/Glücklicher Höhepunkt der Offenbarung).

Donnerstag, 24.07.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Apostelgeschichte 22-25 werden unter anderem
die Themen behandelt: "Wie erfüllen Jehovas
Zeugen Johannes 13:34, 35?" und "Woran kann
man falsche Propheten erkennen?"

Migräne-Selbsthilfegruppe
Am Montag, 21. Juli 2008, 19.30 Uhr, trifft sich eine Selbsthil-
fegruppe für Migräne im Heidelberger Selbsthilfebüro, Alte
Eppelheimer Straße 38, 69115 Heidelberg, Tel. 06221/
184290.
Ziel ist es, Kontakt zu anderen Gleichbetroffenen zu finden,
Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig zu unter-
stützen. Interessenten sind herzlich willkommen.

Hebel-Gymnasium Schwetzingen
Jugend trainiert für Olympia Schwimmen:
Die Mädchen des Hebel-Gymnasiums Schwetzingen zeigten
mit Spaß und Mannschaftsgeist, was sie drauf haben
Gut gelaunt und voller Motivation trat die Mädchen-
Schwimmmannschaft des Hebel-Gymnasiums WK II (das
sind die Jahrgänge 1991 bis 1994) mit ihrer Lehrerin Annette
Abendschein die Fahrt zum Landesfinale in Mühlacker an.
Zuvor hatten sich Jennifer Beck, Larissa Beck, Verena Ber-
ger, Miriam Biundo, Cosina Dietl, Lena Käding, Jessica
Lang, Patricia Suchecki und Janika Weymann souverän auf
Kreis- und Regierungspräsidiumsebene als Erstplazierte
qualifiziert und nahmen nun am Landesfinale als eine der
sechs besten Mannschaften aus ganz Baden-Württemberg
teil. Trotz des verletzungsbedingten Ausfalls von Jennifer
Beck blieb die Hoffnung auf den Sieg und somit den Einzug
ins Bundesfinale nach Berlin.
Anlässlich des Landesfinales ließen sich die Mädchen ein-
heitliche Gruppen-T-Shirts mit Namen und Nummern be-
drucken, was ihr Mannschaftsgefühl umso mehr verstärkte.
So bestiegen sie am 2. Juli den Bus, der sie nach Mühlacker
brachte. Mit teilweise persönlichen Bestzeiten in den Diszi-
plinen 50 m Kraul, Rücken, Brust und Delphin und einer



Seite 26 / Nummer 29 Brühler Rundschau Freitag, 18. Juli 2008

sehenswerten 8x50-m-Freistil-Staffel-Zeit von 4:24,78 min
wurde schließlich der 2. Platz erschwommen - knapp geschla-
gen von der Mannschaft des Albert-Einstein-Gymnasiums in
Reutlingen. So stand man am Ende des Tages auf der zwei-
ten Stufe des Siegertreppchens, um Urkunde und Siegprä-
mien entgegenzunehmen.

Stehend: Patricia Suchecki, Janika Weymann, Miriam Bi-
undo, Larissa Beck, Verena Berger; kniend: Lehrerin Annette
Abendschein, Lena Käding, Cosina Dietl, Jennifer Beck, Jes-
sica Lang
Nun freuen sich die Schwimmerinnen auf die Teilnahme am
Wettbewerb im nächsten Schuljahr und die neue Chance, ein
Ticket nach Berlin zu lösen.
Jessica Lang, Lena Käding, Janika Weymann

Größte Schnitzeljagd in Baden-Württemberg:
Die 3-Löwen-Jagd vom 24. Juli - 31. August
Der Sommerspaß für Schnitzeljäger und Geocaching-Fans
Mit Bus und Bahn kann man einiges erleben, das beweist
der 3-Löwen-Takt mit der größten Schnitzeljagd Baden-
Württembergs. Dahinter steckt das Land Baden-Württem-
berg, das für den Nahverkehr zuständig ist und mit der Lan-
desmarke 3-Löwen-Takt für die Nutzung von Bussen und
Bahnen wirbt.
Spiel, Spaß, Reisen und Rätsel garantiert die 3-Löwen-Jagd
vom 24. Juli bis zum 31. August. Die 3-Löwen-Jagd ist eine
moderne Schnitzeljagd für Sommerferien-Daheimgeblie-
bene und Urlaubsrückkehrer, die einen spannenden Sommer
2008 erleben wollen. Die größte Schnitzeljagd durch Baden-
Württemberg bietet Abenteuer und Freizeitspaß für alle, die
gerne in Städte reisen und neue Umgebungen erkunden. Be-
sonderer Clou: Anhänger des Geocachings können mithilfe
von Koordinaten und ihrem Navigationssystem die Löwen
jagen. Außerdem gibt es viele tolle Preise zu gewinnen und
für die besten Jäger winkt ein klasse Abschlussevent im Eu-
ropa-Park in Rust bei Freiburg.
Drei Löwen, deren Fährten es - am besten per Bus und
Bahn - aufzuspüren gilt, haben ihre Spuren in sechs verschie-
denen Städten (Freiburg, Heidelberg, Karlsruhe, Konstanz,
Stuttgart und Ulm) hinterlassen. In Teams von max. 5 Perso-
nen können Löwenjäger auf Schnitzeljagd gehen und somit
insgesamt sechs Einzeljagden bestreiten. Die besten 30
Teams kämpfen am Ende der Sommerferien im Europa-
Park in Rust um den Sieg.
Anmelden können sich alle Jäger online unter www.3-loe-
wen-jagd.de.

Kreisjugendring Rhein-Neckar e.V.
Öffentlichkeitsarbeit in Vereinen
Öffentlichkeitsarbeit, oder auch Public Relations ist ein
wichtiger und notwendiger Bestandteil des Vereinslebens.
Doch was genau ist Öffentlichkeitsarbeit eigentlich? Was
setzt der Einzelne im Verband bereits um, was könnte noch

verbessert werden, und was ist unerlässlich? Diese Veran-
staltung gibt einen ersten Einblick in das Thema Öffentlich-
keitsarbeit mit seinen Facetten und Teilbereichen. Ziel-
gruppe sind in erster Linie alle Ehrenamtlichen, die für die-
sen Bereich in ihrem Verband zuständig sind, aber auch Inte-
ressierte aus dem Vorstand oder anderen Gremien.
Das Seminar findet statt am 13. September 2008 in Hocken-
heim statt. Anmeldeschluss ist der 22. August 2008.
Anmeldungen und nähere Informationen unter Tel. 06205/
283030 oder info@kreisjugendring-rheinneckar.de

- Anzeige -

Heidelberger Schlossfestspiele
Weitere Plätze für den 2. Liederabend und Stummfilmklas-
siker bei SCHLOSSFESTSPIELEN möglich
Wegen der großen Nachfrage hat das Heidelberger Theater
für den zweiten Liederabend im Rahmen der Heidelberger
Schlossfestspiele jetzt Stehplätze eingerichtet! Dies bedeu-
tet, dass 40 weitere Liederabendfreunde in den Genuss kom-
men können, am 15.7. um 20 Uhr in der Schlosskapelle die
renommierte und international bekannte Konzert- und
Opernsängerin Mechtild Bach zu erleben.
Sie widmet sich bei "Lied & Lyrik 2" dem Dichter, Maler
und Musiker Hermann Hesse und lässt seine Welt in Liedern
von Brahms, Schumann und Grieg lebendig werden. Mech-
tild Bach wird am Klavier von Lucius Rühl begleitet, aus
Hesses Werk rezitiert Michael Schütz.
Auch für die Filmvorführung "Modern Times" mit Live-Or-
chester in der Stadthalle macht das Heidelberger Theater
jetzt wegen der großen Nachfrage weitere Plätze möglich
und gibt kostengünstige Sitzplätze mit beschränkter Sicht in
den Verkauf. Generalmusikdirektor Cornelius Meister diri-
giert hier die Heidelberger Philharmoniker zu Charlie Cha-
plins grandiosen Stummfilmklassiker. Die beiden Vorstel-
lungen am 9. und 10.8., um 20 Uhr, bei denen auch jeweils
vier Herren des Heidelberger Opernensembles live auf der
Bühne zu hören sind, sind der krönende Abschluss der dies-
jährigen Heidelberger Schlossfestspiele!
Tickets für "Lied & Lyrik 2" und "Modern Times" mit Live-
Orchester sind über www.heidelberg-ticket.de und bei Hei-
delbergTicket, Theaterstr. 4, 69117 Heidelberg, Tel. 06221
5820 000 erhältlich.

Rhein-Neckar Fernsehen startet
Video-Portal und Online-Community
Die Metropolregion Rhein-Neckar in bewegten Bildern und
Text interaktiv erlebbar, macht seit Juli 2008 der komplett
neu gestaltete Internetauftritt des Rhein-Neckar Fernsehens.
Wichtigste Elemente sind ein umfassendes Video-Portal und
eine Online-Community, deren Ziel es ist, die Menschen der
MRN noch enger zu vernetzen und Webnutzern weltweit die
Möglichkeit zu geben, das Geschehen der Region unmittel-
bar und überall zu erleben. Mitglieder der Community kön-
nen sowohl auf Filmbeiträge von RNF zugreifen und diese
kommentieren, als auch eigene Neuigkeiten, sowie Bilder
und Videos einstellen. RNF ist der älteste private Regional-
sender Deutschlands und berichtet seit mehr als 20 Jahren
aus der Rhein-Neckar-Region mit Themen aus Baden, Hes-
sen und Pfalz.


